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BariSling ist ein Hebegurt, der auf Personen mit einem Körpergewicht von 200 kg und mehr ausgelegt ist. Er eignet sich 

sowohl für mobile als auch stationäre Hebevorrichtungen mit Vierpunktbügel oder für BariTum. BariSling ist mit sechs 

Aufhängepunkten versehen. Zwei Aufhängeschlingen sind rückseitig vorhanden und vier unter den Beinen, um den 

Druck bequem und sicher zu verteilen.

Das SystemRoMedic umfasst eine breite Auswahl an funktionellen und bequemen Hebegurten hoher Qualität, speziell 

entwickelt für verschiedene Arten von Hebeaktionen und für Patienten mit unterschiedlichen Bedürfnissen. Die Hebe-

gurte sind in verschiedenen Größen und Materialien erhältlich. Sämtliche Modelle zeichnen sich durch Sicherheit und 

einfache Anwendung aus. Die Wahl von Modell und Material ist abhängig von der jeweiligen Hebesituation und dem 

Bedarf des Patienten.

Sichtprüfung und mechanische Kontrolle 

Unterziehen Sie den Hebegurt regelmäßigen Funktionskontrollen. Nach jeder Wäsche prüfen. Prüfen Sie Nähte und Ma-

terial auf einwandfreien Zustand. Prüfen Sie, ob das Material abgenutzt oder verblichen ist. Belasten Sie Schnallen und 

Griffe und prüfen Sie, ob sie starker Belastung standhalten. Bei Anzeichen von Verschleiß ist das Produkt zu verwerfen.

Lesen Sie unbedingt die entsprechenden Anleitungen für Hilfsmittel zur Umsetzung von Patienten.

Verwahren Sie die Anleitung so, dass sie der Anwender des Produktes rasch zur Hand hat.

Verweilen Sie während des Umsetzmoments beim Patienten.

Vermeiden Sie die Gefahr des Abgleitens oder Unbehagen durch sorgfältige Prüfung des Hebegurtes. Zunächst die 

Rückenschlaufen des Hebegurtes einhängen, danach die Schlaufen der Beinstütze. Nur geprüfte Hebebügel verwenden.

Kontrolle der Funktion

Lesen Sie stets die Gebrauchsanweisung

Gebrauchsanweisung - Deutsch

Max: 300kg
Max: 570 kg

BariSling
SystemRoMedicTM



Produktbeschreibung BariSling

BariSling ist ein Gurt ohne geteilte Beinstütze. Er bietet sechs 

Aufhängepunkte, zwei Aufhängeschlingen rückseitig, zwei unten 

an der Beinaußenseite und zwei zwischen den Oberschenkeln. 

Hierdurch wird der Druck sicher und bequem verteilt.

BariSling besteht aus:

1. Hintere Hebeschlingen 

2. Vordere Hebeschlingen 

3. Beinteile mit Hebeschlingen 

4. Rücken- und Sitzteil.
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Anwendung von BariSling

Anbringen am Vierpunktbügel: 

Beim Heben mit mobilem oder stationärem Hubmotor empfiehlt sich die Verwendung eines Vierpunktbügels. Zunächst 

die hinteren Schlingen an der breiten Seite des Hebebügels anbringen und danach die unteren vier Schlingen an der 

schmaleren Seite.

Anbringen von BariTurn:

BariTurn ist eine Drehplatte, die zusammen mit zwei Hubmotoren Heben und zugleich Drehen ermöglicht.

Zuerst die vier unteren Schlingen am Hebebügel des einen Hubmotors, danach die beiden hinteren Schlingen am Hebe-

bügel des anderen Hubmotors befestigen.

Heben:

Bereiten Sie den Patienten auf den Hebevorgang vor. Verweilen Sie während des Anhebens stets beim Patienten und 

achten Sie auf dessen Signale. Beginnen Sie mit dem Anheben. Halten Sie an, wenn sämtliche Hebegurte gespannt sind 

und vergewissern Sie sich, dass alles in Ordnung ist, bevor den Hebevorgang fortsetzen. Bei Unbehagen den Hebevor-

gang sofort abbrechen. 

Den Hebegurt im Stuhl unter dem Patienten zurücklassen.

Anlegen von BariSling liegend im Bett: 

Der Patient dreht sich zur Seite, wenn möglich aus eigener Kraft. Wenn er dazu nicht in der Lage ist, empfiehlt sich die 

Verwendung von Hilfsmitteln zum Umdrehen wie SafeHandlingSheet, TopSheet etc. 

Den Hebegurt so anlegen, dass dessen Mittellinie entlang dem Rückgrat und die untere Kante ca. 5-10 cm oberhalb der 

Kniegelenke des Patienten zu liegen kommen. Die Kante des Hebegurtes so weit wie möglich unter den Patienten schie-

ben. 

Den Patienten zurückdrehen, den Hebegurt hervorziehen und justieren.  Anschließend die Beistützen zwischen den Knien 

anlegen. Darauf achten, dass BariSling auf beiden Seiten gleichermaßen anliegt.

Erhöhen Sie die Rückenstütze des Bettes, bevor Sie anheben.

Anlegen von BariSling sitzend an der Bettkante:

Der Patient neigt sich zur Seite, so dass BariSling soweit wie möglich unter das Gesäß des Patienten eingeschoben 

werden kann. Auf mittige Positionierung achten.

Den Hebegurt so anlegen, dass dessen Mittellinie entlang dem Rückgrat und die untere Kante ca. 5-10 cm oberhalb 

der Kniegelenke des Patienten zu liegen kommen. Die Kante des Hebegurtes so weit wie möglich unter den Patienten 

schieben. 

Nach Anlegen von BariSling setzt sich der Patient wieder auf und neigt sich zur anderen Seite, so dass der Gurt her-

vorgezogen und justiert werden kann. Anschließend die Beinstützen zwischen den Knien anlegen. Darauf achten, dass 

BariSling auf beiden Seiten gleichermaßen anliegt.

Entfernen von BariSling

Bei liegendem Patienten

Den Patienten auf das Bett absenken und die Aufhängegurte am Hebebügel aushaken. Der Patient dreht sich zunächst 

auf eine Seite, so dass BariSling unter den Rücken des Patienten eingeschoben werden kann. Anschließend dreht sich 

der Patient auf die andere Seite, so dass BariSling entfernt werden kann.
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Bei Fragen zu den Produkten und ihrer Anwendung wenden Sie sich bitte an Ihren örtlichen Händler. Für ein komplettes 
Händlerverzeichnis verweisen wir auf www.handicare.com. Sorgen Sie dafür, dass Sie stets über die richtige Version des 
Handbuchs verfügen. Die neueste Version steht auf unserer Homepage www.handicare.com zum Download bereit. 

Pflegeanleitung:
Lesen Sie das Produktetikett des 

Hebegurtes.

Kein Weichspülmittel verwenden. 
Für längere Lebensdauer 
Trocknen im Wäschetrockner 
vermeiden.

Produkt	 Artikel-    	 Empfohlenes	          Höchstgewicht	
	 nummer	 Gewicht des Patienten (kg)	  			 

BariSling XXXL	 47001010	 200-570	             570kg

	
Achtung! Empfehlenswert für Vierpunktbügel oder BariTurn.

Achtung!

Das Heben und Umsetzen von Personen ist stets mit einem Risiko verbunden. Vergewissern Sie sich, dass der Ge-
sundheitszustand des Patienten das Anheben zulässt. Bei der geringsten Unsicherheit auf das Anheben verzichten. Als 
Hilfsperson ist man stets für die Sicherheit des Patienten verantwortlich.

Höchstbelastung 
Die einzelnen Produkte innerhalb der zusammengebauten Hebeeinheit (Lifter, Hebebügel, Hebegurt, Waage und evtl. 

anderes Zubehör) haben unterschiedliche zulässige Höchstbelastungen. Das zusammengebaute Produkt darf jedoch auf 

keinen Fall höher belastet werden als das Einzelteil mit der geringsten Höchstbelastung. Prüfen Sie in jedem Fall vor der 

Anwendung die zulässige Höchstbelastung von Lifter und Zubehör. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. 
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